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St.GallenBodenseeArea 
Ihr Kontakt 



§  Führender Standort für Präzisionsindustrie, ICT und zentrale Unternehmens-
funktionen im Herzen der DACH-Region (Deutschland – Österreich – Fürstentum 
Liechtenstein – Schweiz) 

§  Ideale Positionierung im Zentrum des Technolo- 
giedreiecks München – Stuttgart – Mailand 

§  Nähe zu den internationalen Flughäfen 
Zürich, St.Gallen-Altenrhein und  
Friedrichshafen 

§  Rund 2 Mio. Personen im Einzugsgebiet 
von 45 Minuten  

§  Im Vergleich mit anderen Schweizer 
Regionen klare Kostenvorteile bei Steuern, 
Immobilien und Personal 

§  Hohe Lebensqualität inmitten grossartiger Freizeitumgebung 
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St.GallenBodenseeArea 
Im Herzen von Europa 
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SGBA – Österreich 
Was uns verbindet … 
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SGBA – Österreich 
Ähnlich – und doch nicht ganz gleich … 



Juristische Personen 
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Source: WEF, The Global Competitiveness Report 2012-2013 

St.GallenBodenseeArea 
The Global Competitiveness Index 
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Source: World Economic Forum, Executive Opinion Survey, The Global Competitiveness Report 2012-2013 
1 = do not spend on R&D; 7 = spend heavily on R&D 
 

St.GallenBodenseeArea 
Unternehmensausgaben für F&E 



Bildung in der SGBA 
Universitäten, internationale Schulen, etc. 
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§  Max. Arbeitszeit pro Woche 45 – 50 Stunden (je nach Branche) 
durchschnittliche Arbeitszeit je Woche zwischen 40 und 42 Stunden 

§  20 Tage bezahlte Ferien pro Jahr / Urlaubsgeld ist nicht üblich 

§  Probezeit: 1 Monat 

§  Kündigungsfrist ist abhängig von der Beschäftigungsdauer 
in der Regel 1 bis 3 Monate 

§  Änderungskündigungen sind zulässig 

§  Liegt kein Gesamtarbeitsvertrag vor (GAV) werden die Saläre direkt, d.h. zwischen 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber ausgehandelt. 

§  Personenfreizügigkeitsabkommen Schweiz – EU: Rekrutierung von Spitzenkräften 
aus ganz Europa möglich 
Rekrutierung von Spitzenkräften aus Drittstaaten unterliegen Kontingenten 

§  Tiefe Lohnzusatzkosten (ca. 15% für den Arbeitgeber) 

11 

St.GallenBodenseeArea 
Liberales Arbeitsrecht 



Löhne / Saläre in der SGBA  
Median Einkommen in der Schweiz 
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Region Oberes Mgmt Unteres Mgmt Staff 
1) Ostschweiz (inkl. Stadt St.Gallen) 100 % 100 % 100 % 
2) Mittelland 109 % 104 % 105 % 
3) Nordwestschweiz 124 % 123 % 110 % 
4) Zentralschweiz 111 % 109 % 104 % 
5) Region Zürich 144 % 133% 106 % 
6) Region Genfersee 127 % 126 % 104 % 
7) Tessin / Ticino   95 %   87 %   88 % 

Quelle: Schweizerische Lohnstrukturerhebung, 2012 
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Abzüge vom Bruttoeinkommen 
Lohnsteuern und Sozialabgaben 
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Quelle: OECD; Lohnsteuern und Sozialabgaben von Arbeitgebern und Arbeitnehmern (Alleinstehende ohne Kinder); 2014 
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Immobilien in der SGBA 
Mietpreise Büro- und Dienstleistungsgebäude 

14 
Quelle: Wüest & Partner AG, Zürich  / Juni 2013 
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Quelle: Credit Suisse Economic Research, Braingroup, Geostat, 2013 

CH-Durchschnitt 

hoch 

tief 

Steuerbelastung 

Unternehmensbesteuerung im Vergleich 
Nationaler Vergleich 
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Unternehmensbesteuerung im Vergleich 
Internationaler Vergleich 

Quelle: ZEW / BAK BASEL; 2015 

BAK Taxation Index 2015 



St.GallenBodenseeArea 
Erfolgreiche Investitionen (Auswahl) 
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St.GallenBodenseeArea 
Erfolgreiche Investitionen aus Österreich 

… die Vorteile beider Märkte erfolgreich kombinieren!!! 
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St.GallenBodenseeArea 
Unzählige erfolgreiche Unternehmen (Auswahl) 



Natürliche Personen 
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Immobilien  
Marktsituation: Verfügbar und finanzierbar 

Monatliche Miete 
(Zahlungsbereitschaft in CHF) 
120m2; 4-Zimmer Whg. 

Airport Zurich 



St.GallenBodenseeArea 
Besteuerung von natürlichen Personen 

§  Besteuerung auf Bundes-/Kantons- und Gemeindeebene 

§  Steuersätze unterscheiden sich von Gemeinde zu Gemeinde 

§  Steuererklärung wird jährlich selbst erstellt (Selbstdeklaration) 

§  Kapitalgewinne auf Privatvermögen sind steuerfrei  

§  Keine Erbschaft- oder Schenkungsteuer für Ehegatten und Nachkommen in 
direkter Linie 

§  Lösungen für Expatriats (ausländische Führungskräfte/Spezialisten, die für max. 5 
Jahre in die Schweiz entsandt werden [befristeter Vertrag]): 

§  Abzug Umzugskosten oder Reisekosten 

§  Unterkunftskosten in der Schweiz, wenn Wohnung im Ausland bestehen bleibt 

§  Unterrichtskosten für schulpflichtige Kinder (Privatschule) 
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Privatpersonen: Verfügbares Einkommen 
Nationaler Vergleich 
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  Bruttoeinkommen 
-  Steuern (Einkommen, Vermögen) 
-  Sozialversicherung, BVG, KV 
= Verfügbares Einkommen 
-  Miete inkl. Nebenkosten 
-  Energie 
-  pendelbezogene Mobilitätskosten 
= frei verfügbares Einkommen  

Quelle: Credit Suisse Economic Research 2011, synthetischer Indikator, CH = 0 
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Quelle: http://kurier.at/wirtschaft/finanzen/tax-freedom-day-2014-ab-heute-arbeiten-wir-nicht-mehr-fuer-die-staatskasse/79.832.135 
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Privatpersonen: Verfügbares Einkommen 
Internationaler Vergleich 



Grand Resort Bad Ragaz AG 

Seealpsee 

Bodensee mit Säntis Alpstein Gebirge Thurgau 

Appenzell 

Appenzell 

St.GallenBodenseeArea 
Freizeit und Erholung 

Schloss Oberberg 

Stiftsbibliothek 
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AFG Arena St.Gallen 

Grand Resort Bad Ragaz; 
Golf & Sports 

CSIO St.Gallen 
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Kybun Park St. Gallen 

Kybun Park St. Gallen 

Tonhalle St. Gallen 

Open Air St. Gallen 

St.GallenBodenseeArea 
Sport, Events und Kultur 

St. Galler Festspiele 



Offizielle Zusammenarbeit der Kantone 
St.Gallen, Thurgau und beider Appenzell 

Wir bieten: 

–  Kostenlose und umfassende Unterstützung und Begleitung internationaler 
Unternehmen in der Phase der Standortevaluation und Unternehmungsgründung 

–  Wertvolles Netzwerk, Vermitteln von Ansprechpartner bei Clustern, Universitäten 
und Forschungsstätten, Beratungsgesellschaften und Banken sowie anderen 
internationalen Unternehmen in unserer Region 

–  Unterstützung bei der Suche nach geeignetem Büroraum, Gewerbeflächen und 
Grundstücken 

–  Die Möglichkeiten zur Steueroptimierung in enger Zusammenarbeit mit dem 
Steueramt und Steuerfachleuten 

–  Individuell abgestimmte Besuchsprogramme 

–  Relocation Service für internationale Schlüsselpersonen 
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MORE FOR LESS 

Hochqualifizierte 
Mitarbeitende Forschung & Entwicklung 

Gute Verbindungen in die 
ganze Welt Tolle Umgebung 

Herzlich willkommen in der … 
St.GallenBodenseeArea 



  

 
 


